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BILDUNGSZIELE DER GYMNASIALEN OBERSTUFE

- die Allgemeine Hochschulreife (Abitur) ist der höchste Schulabschluss in Deutschland

- Fortführung, Vertiefung und Erweiterung der Bildungs- und Erziehungsarbeit der Sekundarstufe I

- individuelle Schwerpunktsetzung und breit angelegte Allgemeinbildung

- Wissenschaftspropädeutik als Grundlage für Studierfähigkeit

- verbindlicher Sportunterricht bis zum Abitur

- Vermittlung von Kompetenzen über drei Aufgabenfelder:

I.  sprachlich-literarisch-künstlerisch

II.  gesellschaftswissenschaftlich

III.  mathematisch-naturwissenschaftlich-technisch



ORGANISATION DER GYMNASIALEN OBERSTUFE

− Einführungsphase (EF) -  Klasse 11

− Qualifikationsphase 1 (Q1) -  Klasse 12

− Qualifikationsphase 2 (Q2) -  Klasse 13

− Beratungslehrerinnen und Beratungslehrer

− ersetzen das Klassenlehrerteam aus der Sek. I

− kontinuierliche Begleitung und Beratungsangebote 

          während der gesamten Oberstufenzeit

− Kontrolle und Dokumentation der individuellen Laufbahnen



ORGANISATION DER GYMNASIALEN OBERSTUFE

− Wochenstunden und Kursbelegung (LuPO)

− in der EF und der Q-Phase beträgt die Wochenstundenzahl im Durchschnitt jeweils 34 Unterrichtsstunden

− insgesamt umfasst die dreijährige gymnasiale Oberstufe 102 Wochenstunden

− LuPO: Laufbahnplanung und Laufbahnberatung in der Oberstufe

− es wird von Anfang an die gesamte Laufbahn bis zum Abitur durchgeplant

− Hausaufgaben unter Berücksichtigung der Klausurzeiten und Stundenpläne

− spätere Unterrichtszeiten möglich

EF:

Grundkurse (GK)                              3x 45 min.

neu einsetzende Fremdsprache 4x 45 min. 

Vertiefungskurse                              2x 45 min.

Q1 und Q2:

Leistungskurse (LK) 5x 45 min.

Grundkurse  3x 45 min.

neu einsetzende Fremdsprache 4x 45 min.

Projektkurse und Zusatzkurse 2x 45 min.



EINFÜHRUNGSPHASE (EF)

KURSANGEBOT AN DER EMMY

Aufgabenfeld 1: 

sprachlich - literarisch - künstlerisch 

Aufgabenfeld 2: 

gesellschaftswissenschaftlich 

Aufgabenfeld 3:  

mathematisch - naturwissenschaftlich - technisch 

- Deutsch 
- Englisch (fortgeführt) 
- Niederländisch (fortgeführt bis Ende EF) 
- Spanisch (neu einsetzend)   
- Kunst 

 

- Geschichte 

- Geographie (Erdkunde) 

- Erziehungswissenschaft 

(Pädagogik) 

- Sozialwissenschaften (nur als 

Zusatzkurs) 

- Mathematik 

- Chemie 

- Biologie 

keinem Aufgabenfeld zugeordnet: Religion/Philosophie als Ersatz und Sport 

 



EINFÜHRUNGSPHASE (EF)

KURSANGEBOT AN DER EMMY

Pflichtfächer:

− Deutsch, Englisch, Mathematik, Kunst, Religion oder Philosophie, Sport

− SuS ohne eine bisherige 2. Fremdsprache müssen Spanisch als neu einsetzende Fremdsprache (4-stündig) bis zum Ende der Q2 belegen

− mindestens eine Gesellschaftswissenschaft

− mindestens eine Naturwissenschaft: Biologie oder Chemie

− fremdsprachlicher Schwerpunkt: Spanisch neu einsetzend

 ODER

− naturwissenschaftlicher Schwerpunkt: Biologie oder Chemie

Wahlfächer:

− weitere gesellschaftswissenschaftliche Fächer

− sowohl 2 Fremdsprachen als auch 2 naturwissenschaftliche Fächer

      Vorteil: offen lassen, ob fremdsprachlicher oder naturwissenschaftlicher Schwerpunkt

− Vertiefungsfächer: je nach Anwahl Deutsch, Mathematik, Englisch



EINFÜHRUNGSPHASE (EF)

KURSANGEBOT AN DER EMMY

Klausurfächer:

− Deutsch, Mathematik, alle Fremdsprachen – je 2 Klausuren je Halbjahr (ggf. eine mündliche Leistungsüberprüfung als Klausurersatz in den FS)

− zentrale Klausuren in Deutsch und Mathematik am Ende der EF 

− ein Fach aus dem gesellschaftswissenschaftlichen Bereich (ggf. im halbjährlichen Wechsel) – je 1 Klausur je Halbjahr

− eine Naturwissenschaft

− optional: für alle sonstigen Fächer, die als Abiturfach angedacht sind, zum Üben dringend zu empfehlen!!!

− die schriftlich belegte Gesellschaftswissenschaft bzw. Naturwissenschaft kann zum Halbjahr wechseln



EINFÜHRUNGSPHASE (EF)

ZUSAMMENFASSUNG PFLICHTFÄCHER UND SCHRIFTLICHKEIT

Fächer Sonstiges Schriftlichkeit 

- Deutsch 
- eine fortgeführte Fremdsprache (Englisch, 

Niederländisch bis Ende der EF) 
- ggf. neu einsetzende Fremdsprache (Spanisch), wenn 

keine 2. Fremdsprache 
- Kunst 
- eine Gesellschaftswissenschaft (Geschichte, Erdkunde 

oder Erziehungswissenschaft) 
- Mathematik 
- eine Naturwissenschaft (Biologie oder Chemie) 
- Religion/Philosophie als Ersatz 
- Sport 
- Schwerpunktfach (neu einsetzende Fremdsprache 

oder zweite Naturwissenschaft)  

- mindestens 10 
versetzungsrelevante Fächer 

- durchschnittlich 34 
Wochenstunden 

- Deutsch 
- alle Fremdsprachen 
- Mathematik 
- eine Gesellschaftswissenschaft 
- eine Naturwissenschaft (Bi, Ch) 
- die schriftlich belegte 

Gesellschaftswissenschaft bzw. 
Naturwissenschaft kann zum Halbjahr 
wechseln 

- Wir empfehlen dringend die 
Schriftlichkeit in den angedachten 
Abiturfächern in der EF auszuprobieren  

 



EINFÜHRUNGSPHASE (EF)

− Vertiefungsfächer

− individuelle Förderung in den Fächern D, M, E

− ein Vertiefungsangebot in der EF könnte der Vorbereitung auf LKs dienen

− ein Vertiefungsangebot in der Q2 könnte zur Vorbereitung auf das Abitur dienen

− keine Noten, aber anrechenbar für die Wochenstundenzahl

− Noten

− in der EF gilt die Notenskala von eins bis sechs 

− am Ende eines jeden Halbjahres wird aus den Leistungen der „Sonstigen Mitarbeit“ und ggf. den Klausuren eine Kursabschlussnote gebildet 

(50/50)

− Praktikum

− im zweiten Halbjahr der EF (wahrscheinlich eine Woche)



QUALIFIKATIONSPHASE (Q1/Q2)

− Folgekursprinzip

− es können nur Fächer gewählt werden, die in der EF durchgängig belegt wurden

− 4 Abiturfächer

− 2 Leistungskurse (5-stündig)

− 2 Grundkurse (3-stündig)

− 1. bis 3. Abiturfach (2 LKs und 1 GK): zentrale schriftliche Abiturprüfung

− 4. Abiturfach (1 GK): mündliche Abiturprüfung (schulinterne Aufgabenstellung) wichtig für Sport LK, Mathematik als 4. Abiturfach

− alle Abiturfächer müssen in der Q1 und Q2 als Klausurfächer belegt werden



QUALIFIKATIONSPHASE (Q1/Q2)
PFLICHTBELEGUNG IN Q1/Q2

Leistungskurse

− genau zwei Leistungskurse

− mindestens 1 Fach aus Gruppe A

− Regeln für die Wahl der Abiturfächer berücksichtigen

Gruppe A Gruppe B 

- Deutsch 

- Englisch (aus der Sek. I fortgeführte 

Fremdsprache) 

- Mathematik 

- Naturwissenschaften (Biologie, Chemie) 

- alle anderen Fächer aus dem Angebot der 

Schule 

- aber nicht Spanisch, da neu einsetzende 

Fremdsprache 

 



QUALIFIKATIONSPHASE (Q1/Q2)
REGELN FÜR DIE WAHL DER ABITURFÄCHER (SIEHE § 12 APO-GOST)

− zwei Fächer aus Deutsch, Mathematik, Englisch (fortgeführte Fremdsprache)

(d. h. eine der drei Kombinationen: Deutsch und Mathematik, Deutsch und Englisch, Mathematik und Englisch)

− jedes der drei Aufgabenfelder muss abgedeckt sein

− das 1. Aufgabenfeld kann nur durch Deutsch oder Englisch abgedeckt werden (wird aber durch die 1. Regel automatisch erfüllt)

− Fach durchgängig belegt ab EF.1 (ggf. Problem Wechsel Religion zu Philosophie)

− spätestens ab Q1.1 schriftlich belegt

Aufgabenfeld 1: 

sprachlich - literarisch - künstlerisch 

Aufgabenfeld 2: 

gesellschaftswissenschaftlich 

Aufgabenfeld 3:  

mathematisch - naturwissenschaftlich - technisch 

- Deutsch 
- Englisch (fortgeführt) 
- Spanisch (neu einsetzend)   
- Kunst 

 

- Geschichte 

- Geographie (Erdkunde) 

- Erziehungswissenschaft 

(Pädagogik) 

- Sozialwissenschaften (nur als 

Zusatzkurs) 

- Mathematik 

- Chemie 

- Biologie 

keinem Aufgabenfeld zugeordnet: Religion/Philosophie als Ersatz und Sport 

 



QUALIFIKATIONSPHASE (Q1/Q2)
KONSEQUENZEN FÜR DIE WAHL DER ABITURFÄCHER

− unmögliche Kombinationen:
− zwei der Fächer Biologie, Chemie, Kunst, Sport

− insbesondere ist also nur eine Naturwissenschaft als Leistungskurs wählbar

− Abiturfächer, die nur zusammen mit Mathematik gewählt werden können:
− Kunst

− zwei Fremdsprachen 

− zwei Gesellschaftswissenschaften

− Sport



QUALIFIKATIONSPHASE (Q1/Q2)
UNSER LEISTUNGSKURSANGEBOT



QUALIFIKATIONSPHASE (Q1/Q2)
Pflichtfächer (siehe § 11 APO-GOSt) - mindestens als Grundkurse müssen belegt werden:

Fach Q1.1 Q1.2 Q2.1 Q2.2 Kurse 

Deutsch x x x x 4 

Englisch x x x x 4 

Kunst  x x   2 

eine Gesellschaftswissenschaft x x x x 4 

ggf. Geschichte und/oder Sozialwissenschaften als Zusatz   x x 2/4 

Mathematik x x x x 4 

eine Naturwissenschaft  x x x x 4 

Religion/Philosophie als Ersatz x x   2 

Sport x x x x 4 

Schwerpunkt Sprache/Naturwissenschaft x x x x 4 

ggf. Spanisch als neu einsetzende Sprache x x x x 4 

 



QUALIFIKATIONSPHASE (Q1/Q2)
SCHRIFTLICHKEIT (SIEHE § 14 APO-GOST)

Hinweise: Diese Fächer sind durchgehend schriftlich zu belegen. Bei den übrigen Fächern gilt:  Keine Zuwahl der Schriftlichkeit im Laufe der 
Qualifikationsphase, also letzter Zeitpunkt der Zuwahl zu Beginn der Q1.1.

Fach Q1.1 (je 2) Q1.2 (je 2) Q2.1 (je 2) Q2.2 (je 1) 

Leistungskurse/3. Abiturfach x x x x 

4. Abiturfach x x x  

Falls noch nicht als Abiturfach mit Klausur belegt, dann müssen auch noch in folgenden Fächern Klausuren 

geschrieben werden: 

Deutsch x x x  

Englisch (als fortgeführte FS) x x x  

Spanisch (als neu einsetzende FS) x x x  

Mathematik x x x  

Schwerpunkt x x x  

 



QUALIFIKATIONSPHASE (Q1/Q2)
PROJEKTKURSE AN DER EMMY

− sind Jahreskurse und voraussichtlich in der Q1 zu absolvieren

− Umfang: 2x 45 min.

− anrechenbar für die Gesamtqualifikation und Pflichtstundenzahl

− hat zwei Referenzfächer, wobei ein Referenzfach in der Q1 belegt werden muss

− höchstens ein Projektkurs pro SuS wählbar

− keine Klausuren

− im 1. Halbjahr lediglich „Sonstige Mitarbeit“, aber keine Halbjahresnote; lediglich die Belegung erscheint auf dem Zeugnis

− am Ende des 2. Halbjahres werden die Leistungen der „sonstigen Mitarbeit“ zu einer Note zusammengefasst 

− aus dieser Note und der Note für die Projektdokumentation wird eine Gesamtnote gebildet

− in der Regel steht am Ende des Projektkurses eine Präsentation, ergänzt durch eine schriftliche Erläuterung

− ersetzt die Facharbeit



QUALIFIKATIONSPHASE (Q1/Q2)
Benotungssystem in der Qualifikationsphase

Noten Punkte nach 

Notentendenz 

Notendefinition 

sehr gut 15 – 13 Punkte Die Leistungen entsprechen den Anforderungen in besonderem Maße.  

gut 12 – 10 Punkte Die Leistungen entsprechen den Anforderungen voll. 

befriedigend 9 – 7 Punkte Die Leistungen entsprechen den Anforderungen im Allgemeinen.  

ausreichend 6 – 5 Punkte Die Leistungen weisen zwar Mängel auf, entsprechen aber im Ganzen noch den Anforderungen. 

schwach 

ausreichend 

4 Punkte Die Leistungen weisen Mängel auf und entsprechen den Anforderungen nur noch mit 

Einschränkung (Defizit: ein Kursergebnis mit 4 Punkten oder weniger). 

mangelhaft 3 – 1 Punkte Die Leistungen entsprechen den Anforderungen nicht, lassen jedoch erkennen, dass die 

notwendigen Grundkenntnisse vorhanden sind und die Mängel in absehbarer Zeit behoben 

werden können. 

ungenügend 0 Punkte Die Leistungen entsprechen den Anforderungen nicht und selbst Grundkenntnisse sind so 

lückenhaft, dass die Mängel in absehbarer Zeit nicht behoben werden können.  

 



WARUM ABITUR AN DER EMMY?
Hier steht der Mensch im Mittelpunkt: Intensive Beratung durch 

das Oberstufenteam (Beratungslehrkräfte und Oberstufenkoordinator)

− Beratungslehrer/innen unterrichten möglichst viel in der Jahrgangsstufe

− nehmen sich Zeit für individuelle Laufbahnberatungsgespräche

− sind Ansprechpartner an den Beratungstagen

− enge Betreuung und Unterstützung beim Übergang in die Oberstufe 

− kontinuierliche Begleitung und Beratungsangebote während der gesamten Oberstufe

− unterstützen bei persönlichen und schulischen Problemen

− gestalten Projektwochen, Projekttage, Studienfahrten u. v. m.

− am Ende der Q2 schreiben alle SuS aus NRW die zentralen Abiturprüfungen, doch der 

dreijährige Weg dorthin ist bei uns sehr persönlich und vertrauensvoll 



WARUM ABITUR AN DER EMMY?

- Digitale Schule (IT-gestütztes Lernen, ISERV, iPads)

- Sport als Leistungskurs möglich

- Erziehungswissenschaft als Leistungskurs möglich 

- neu einsetzende Fremdsprache: Spanisch

- familiäre Atmosphäre in kleinen Jahrgängen

- möglichst stabile Lerngruppen (ähnlich wie ein Klassenverband)

- individuelle Förderung durch Vertiefungskurse 

- Kennenlerntage beim Übergang in die Oberstufe

- Kennenlernfahrt in der Einführungsphase

- Kursfahrt in der Qualifikationsphase

- intensive Berufs- und Studienwahlberatung 

- Betriebspraktikum am Ende der EF

- Fahrt zum Hochschultag nach Münster

- Zusammenarbeit mit dem Technologie-Campus Steinfurt (FH Münster)



ANMELDEVERFAHREN

Anmeldeverfahren für Schülerinnen und Schüler der Emmy

− alle Schüler/innen der Emmy mit dem MSA-Q haben Anspruch auf einen Platz in unserer Oberstufe

− das Anmeldeformular wird mit den Halbjahreszeugnissen verteilt

− mit der Unterschrift deiner Erziehungsberechtigten bist du Teil unserer Oberstufe



ANMELDEVERFAHREN

Anmeldeverfahren für externe Schülerinnen und Schüler:

− Online einen Termin für die Anmeldewoche buchen

− Folgende Unterlagen musst du zum Anmeldetermin mitbringen:

− Originalzeugnis des 1.Halbjahres des 10.Klasse 

− das ausgefüllte Anmeldeformular im Original

− Geburtsurkunde (Familienstammbuch)

− Nachweis über zwei Masernimpfungen (Impfpass oder ärztliche Bescheinigung)

− ggf. unterschriebene Bewerbung vom Portal schulbewerbung.de (ehemals Schüler Online)

− ggf. Negativbescheinigung vom Jugendamt oder 1. Seite vom Gerichtsurteil des Familiengerichts (Alleinerziehende mit alleinigem 

Sorgerecht)





NEUGIERIG GEWORDEN? 
Auf unserer Homepage werden laufend neue Informationen und Formulare zum Download bereit 
gestellt!

www.emmynoetherschule.de



ERGÄNZENDE INFORMATIONEN 

− Dauer der gymnasialen Oberstufe (Verweildauer, Auslandaufenthalt)

− die Höchstverweildauer beträgt in der Regel 4 Jahre (ein Schuljahr darf in der Oberstufe wiederholt werden)

− Ausnahmen bei nicht bestandenen Abiturprüfungen und anderen besonderen Gründe (z. B. schwere Krankheit)

− Auslandsaufenthalt: 

− Bedingungen müssen frühzeitig und vorher geklärt werden

− nur während der ersten beiden Jahre (EF/Q1)

− nie für die Q2

− durchgehende Teilnahme an einer ausländischen Schule

− höchstens einjähriger Auslandsaufenthalt

− Fortsetzung der Schullaufbahn im Vorfeld besprechen



ERGÄNZENDE INFORMATIONEN 

− Entschuldigungs- und Beurlaubungsverfahren

− Fehlstunden werden dokumentiert und über das Beratungslehrerteam entschuldigt

− Unterschiede bei schulpflichtigen und nicht mehr schulpflichtigen Schülerinnen und Schülern

− die Schulpflicht endet erst am Ende des Schuljahres, in dem die Schülerin bzw. der Schüler volljährig wird



ERGÄNZENDE INFORMATIONEN 

− Versetzungsbedingungen in der Einführungsphase

− die Versetzungskonferenz entscheidet über die Versetzung 

in die Qualifikationsphase

− die Versetzung wird ausgesprochen, wenn in den zehn 

versetzungswirksamen Kursen ausreichende oder bessere 

Leistungen erzielt wurden

− versetzt wird auch, wer in nicht mehr als einem der 

versetzungswirksamen Kurse mangelhafte und in den 

übrigen Kursen mindestens ausreichende Leistungen 

erbracht hat (max. 1 Defizit)

− mangelhafte Leistungen in einem der Fächer Deutsch, 

Mathematik und der fortgeführten Fremdsprache (Englisch) 

müssen durch mindestens befriedigende Leistungen in 

einem anderen Fach dieser Fächergruppe ausgeglichen 

werden



ERGÄNZENDE INFORMATIONEN 

− Schulabschlüsse

− nach der 12. Klasse: Schulischer Teil der Fachhochschulreife

− die (volle) Fachhochschulreife wird zuerkannt, wenn zusätzlich zum schulischen Teil der Fachhochschulreife eine Berufsausbildung nach 

Bundes- oder Landesrecht beziehungsweise ein einjähriges gelenktes Praktikum nachgewiesen wird

− nach der 13. Klasse: mit dem Bestehen der Abiturprüfung wird die Allgemeine Hochschulreife (Abitur) erworben

− sie berechtigt zum Studium an einer Hochschule/Universität



Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit!
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